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Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Braun, 
sehr geehrte Damen und Herren der Gemeindeverwaltung, 
liebe Gemeinderatskolleginnen und –kollegen, 
liebe Bürgergerinnen und Bürger, 
sehr geehrte Vertreter der Presse, 

bereits Anfang Oktober hat der neugewählte Gemeinderat und die Verwaltung in einer Klausur sich Gedan-
ken über die wichtigsten Projekte und Aufgaben, kurz- und mittelfristig betrachtet, gemacht. Den finanziel-
len Rahmen bildet der Haushaltsplan 2020 dafür ab. Hierin sind auch Punkte aus den beiden Arbeitsgrup-
pen „bessere Bürgerkommunikation“ und „Mobilität“ enthalten. 

Neben vielen Projekten, die wir auf der kurz-, mittel- und langfristigen Agenda haben, konnten letztes Jahr 
auch wir zum Klimaschutz beitragen und die in die Jahre gekommenen Heizungen des Schulzentrums durch 
die Errichtung und Erneuerung eines Nahwärmeverbundes in den Auwiesen ersetzen. Der Verbund ist so 
ausgelegt, dass neben Schulzentrum, Melchiorhalle, Kindergarten in der Au und Feuerwehr/DRK auch wei-
tere Gebäude bei Bedarf darüber versorgt werden können. Die offizielle Einweihung wurde aufgrund der 
aktuellen Vorgaben wegen des Coronavirus auf Herbst verschoben. 

Auch in diesem Jahr beschäftig uns die Sanierung des Schulzentrums. Nach der Zusage der Fördermittel 
wird der sogenannte „8er-Bau“ der Grund- und Werkrealschule für ca. 3 Mio. Euro saniert. Die Container-
klassenzimmer stehen bereits, eine notwendige Maßnahme, die auch für zukünftige Sanierungen zum Tra-
gen kommen könnte. 

Ein Großprojekt, das uns in den nächsten Jahren beschäftigen wird, ist der Sporthallenneubau mit Zusatz-
raum für Schulsozialarbeit und Jugendhaus. Wir möchten betonen, dass wir als Schulträger auch hier den 
Zusatznutzen der Schulsozialarbeit für alle Schüler des Schulzentrums, auch die der schülerentsendenden 
Gemeinden, erbringen. Dies wird nicht nur ein Großteil unserer finanzieller Mittel in Anbruch nehmen, son-
dern auch viel Zeit und Arbeitskraft von Verwaltung und dem Gemeinderat. Ergebnisse des Architekten-
wettbewerbes werden wir noch vor der Sommerpause sehen. 
Wenn wir dann den finanziellen Rahmen dieser Maßnahme abschätzen können, ob die geplanten 9,25 Mio. 
Euro ausreichend sind, betrachten wir nochmals die mittelfristig geplanten Projekte: Bauhofneubau und 
Sanierung oder Neubau Kindergarten Farbenspiel und Finkenweg. Es ist nicht auszuschließen, dass uns 
manche Entscheidungen aufgrund von äußeren Vorgaben diktiert werden.  

Aktuell ist auch noch nicht die Auswirkung des Corona-Virus auf die weltweite Wirtschaft abzusehen. Die 
steuerliche Auswirkung bei uns Gemeinden schlägt sich auf der Einnahmenseite erst zwei Jahre später nie-
der. 2019 sprechen wir noch von einem Rekordjahr, so dass wir Mittel zur Verfügung haben, um die ersten 
zwingend notwendigsten Investitionen im Bereich Gebäudesanierung, Hochwasserschutz und Straßenbau, 
um nur ein paar zu nennen, angehen zu können. Ausreichen wird das Geld jedoch bei Weitem nicht, denn 
es gibt noch viel zu tun. 

Abschließend möchten wir neben den vielen Großprojekten auch auf eine kürzlich getroffene Entscheidung 
vom Gemeinderat hinweisen, die von der Arbeitsgruppe „ bessere Bürgerkommunikation“ empfohlenen App 
„Crossiety“ für 3 Jahre zu nutzen. Aktuell läuft die Einführung dieser App. Nutzen Sie diese, um immer ak-
tuell zu sein, was es Neues in Neckartenzlingen gibt. Wir Gemeinderäte kommunizieren bereits  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untereinander darüber. Auch über aktuelle Themen wie z.B. Straßensperrungen oder Brand informiert sie 
die Verwaltung schnell.  
Zudem geht die Einführung eines Bürgerbusses derzeit in die Umsetzungsphase. Mit Blick auf den Haushalt 
handelt es sich um Kleinigkeiten – mit Blick auf ein gemeinsames Miteinander und einer sinnvollen, not-
wendigen und modernen Information der Bürgerschaft und dem gemeinsamen Gestalten - um einen wich-
tigen Schritt in die Zukunft. 

Dem vorgelegten Haushaltsplan stimmen wir zu. Es liegt an uns allen – Verwaltung, Gemeinderat und der 
Einwohnerschaft – uns an den gegebenen Rahmenbedingungen auszurichten und Beschlüsse konsequent 
zu verfolgen und mitzutragen.   

Wir bedanken uns bei der Verwaltung für die Vorbereitung und Erstellung des Haushaltplans. Ein besonde-
rer Dank an Herrn Castro und seinem Team.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

Ihre FBL – Freie Bürgerliste 
gez. Eva Vorndran
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